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siutsselwet m geken. 
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Mut ts- kost Ost-c se Ort-s XII-sei s- 
isten-stunk 
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WII. Ics Itssseite setqu 
Anzeigee und Herold, nebe Sonn- 

.tsgsdlakt nnd Acker- und Gattenbam 
Zeitung, sowie weIIhoolle Gratispkämie 
beiVqugo zahlung, nur 82.00 pro 
Jahr- 

Freiens, den M. November mol. 

! Lohnes. 

—- Filzflippekg für Damen Mc beim 
s Grabes-. 

—- Alle Arten Nüsse in bester Qua- 
liiät ethaliet Jhr bei Louid Veil. 

s— Für lenbing, Wasser- nnd 

Sense-Verbindungen fehei Miste-L den 

Pluinber. 

,— 
«—,-,-. —«.—- .«,.-,-- — —. .-»—-.--— 

Wer licht will in de Welt riini lopen 
Mut sire Schuh bi n Grabes kopen. 
—- --:.-«—.--s-k --.» —— 

—- Das einzige Ein- Preis- Fel: ji«-I- 
aus in Grund Island -—— WoIlii(n- 

olIn eke- Steine. 

D-— Frau J. Waldmann und Sohn 
Lunis kehrten von einer längeren Be- 

suchsteiie nach Joch zutück. 
—- DI-. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 

Ueber Tuckek ö- Fakngwokth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon W) und M. 

—- HL Wsph Thompson reiste am 

Sonntag ab noch wanoille. .W.. wo 

er etwa Zwei Wachen zu Besuch verwei- 
len wird. 

— Noch eine groer Auswahl 
von Pianos nnd Orgeln zu 
halben Preifen bei Gebr. 
Bettes-, neben der Pottoffiee. 

— Unsere City Glectric iscght ico. 
brachte diese Woche ihre neuen Tyuacnns 
in Gang und verspricht in Zukunft be- 
deutend beisereg Licht zu itetrttt als th- 

her. 
— Jeden Vormittag yeiizeni 

Braten flir Lunas im Saloon 
von Albert Henne. Dazu ein» 
met Glas Bier, ei, wac; 
chineckt das prüaptigt f 

Chamberlain’s Magen- und Leber-; 
täfelchen turiren Gallettfiebei, Ver-s 

« stopfung und Kopfweh. Sie sind leicht» 
t zu nehmen und haben guten Erspng 

Zum Verkauf bei A. W. Buchhett. 
i —- Am Montag verheirathete sich Dr. 

Charles Marshall mit »Erl. Flora Mc- 
Daneld. Das junge Ehepaar macht 
eine Hochzeitsreise nach Califoraien und 
wird nach derselben sein Heim in Chiro- 
go aufschlagen- 

—- Jch habe jehi auch ein kleines aber 
ausgetuchtes Lager von Neichirren usw. 
etngeiegt, welches ich zu sehr maßigen 
Preisen verkaufe. Reparaturen prompt 
Indbillig. JahitCornelius,I 
) gegenüber City Hall. 

« 

t« —- Diese ganze Wache ist Mission in 

E der katholischen Kirche unter Leitung 
von Vater I. I. Lambert oon Chicago. 
Predigt jeden Abend um is Uhr. Va- 
ter Flanagan von Dele, Chundelack, 
san St. Paul und Delfasfe von Central 
City sind auch hier anwefend. 

Wenn Du fühlst als ob das Leben 
Ierthles ware, nehme eine Dose von 

Chamberlain’s Magen- und Lebertafeii 
i then. Sie werden deinen Magen reini- 

gen, die Leber ftimulieen und den Stuhl- 
ang reguiiren und Dich zu einem neuen 

anae machen. Zum Verkauf bei I. 
W. Buchheit. 

—- Die «Seeurity Tantine Jnoests 
mentCo.,« die var etwa anderthalb 
Tal-»s- sesründtt wurde und eine Kett 

lang glänzende Geschäfte machte, indem 
ei allzu viele Damme gab, die Reich- 
thümer silr einen Pappenftiel erwerben 
wollten, hat ietzt einen Neceioer erhalten 
in der Person oon Jroing M. Au- 

gustine. Co sind etwa 84,200 vorhan- 
den, die unter die Contrattinbaber ver- 

theilt weiden können. 

—- Große Genugthuung werdens 
Theater-liebhaber darüber empfinden, ! 

daß der ausgeteichiieie Schaiiipielrri 
Frederick Warde ain nächsten L iuitiaH 
den s. Dezember in unserer Stadt inil 

&#39; 

« Opernhaus erscheinen wird. Seit w 

Jahren ist Fr. Wurde anerkannt einer 
ber besten — chauspieler des Landes und 

hat sich die Bewunderung und Achtung 
des Publikums erworben. Dieses Mal 
erscheint er in einer Rolle die er sich ganz 
zu eigen gemacht, in dem großartigen 
Stück «Belpbegor, the Mountebank,« 
von D Einem Iuior von »Ehe Taro 
Drphani. « Besucher dieser Vorstellung 
Ierben ausnehmend zufrieden fein. 

I t s I o u als Us 
Im t Ist-es seid-set &#39;s« ee der literi 
Useeder te-· Hist-i e tii Ielche 
Um in Sia ·i TM iiio Te- essiiiitesi costs- 

y ad staat- ihr-i, III des esasu tm dte Cis-sie 
III etuskab eei Dottarstlr riefen Halt as ka- 

stei. der dar-. des ou« us da ll o 
It unt sciir Ilcht gesellt verte- tu- 

st es II J. cseeäep — seid-seen vor Iir siid sinnst t- 
Oteset knie- Mssu as c. 
W 

Isles t si, IIenittOee Ioiar. 
Ms se sted leiser-IN nesoueu itsd M U. sung slsl n- dii stets sure .-ies·ssii Cpiitt be s e I ledi, 

t Ists-it Jst ate- ueiseserm Ist tktlt 
I. MWIIOIIIMW 

Itsatcäth 
tote-o 

n z 
enn rauhe Winde Ente 

Hände nnd Gesicht an- 

greifen nnd die zarte Men- F 
s 
f schenhaut mit kleinen Rissen s 

zerspringt, dann vergefzt nicht zif- ;—.:- J 

—daß—.. 

A- w. BUCHHBIT7S 

Colgateg Cold Creani n. White Cleniatis Seier diesem Uebel 
vorbeugen. 

—- Hat Euch der Danksagnngsbraten 
gut geschmeckt? 

—- Carpetslippers für Damen 19c 
beim Graben 

—- Die Rübenbauern lieferten diese 
Woche wieder Zuckerriiden nach der Fa- 
brik. 

—- Trtntt das beliebte Dis 
Vent. Qutney Keas nnd Ita- 
schen-kein 

—- FrL Lydia Weckbach von Lincoln 
weilt hier zu Besuch bei ihrer Schwester, 
Frau Fritz Noth. 

—- Schwere Wintermiitzen, Finger-i 
und Fausthandfchuhe, zu fünfzig CentO 
bei Woolstenholmzio Sterne. 

—— Die letzte Woche im Liederkranz 
adgehaltene Fair war ein großer Erfolg 
und wurde ein netter llederschuß erzielt. 

— Medizinisage und chirurgifche Be- 
handlung der Augen und Ohren, sowie 
Anpassen von Brillen. 

Dr. J. Lsie Sutherland. 
— Jos. Prein, der seit einiger Zeit f 

krank ist, kam vorgestern mit feiner ! 
Gattin von Nocky Ford, Col-, hier an- 

und befindet sich im HofpitaL 
—- Bezahlt Eure Zeitung ini Voraus 

und erhaltet den »Fliegende Blätter Ka- 
iender« für Miit-, der den besten Humorl 
der Welt enthält, gratig (oder ein ande-! 
res Prämienduch.) 

Tausend Tinge werden von ihm besser ge- 
than, als die meisten singe eines thun. Wir 
haben Bein aus sttocky Monniain Thet, der« 
von der Ijia ifon Medizin iso. hergestellt ist. 
Fragt Euren Apotheken 

— Am Samstag arretirte Sherist 
Goal-n- ns Smnnh Nin-r TO if »Ur-nle 
S"7"71" 

--« »s-- — 

und J. T. Wilcor, wegen Verlaufs vone 
Buggies ohne Litensk Sie wurden nrni 

je 050 gestraft und appellirten an dagi 
Tiftriktgeriht l 

—- Der junge Joe Leifinger von West 
Lan-n wurde lehren Samstag von einem 
Pferde geworfen und ziemlich fchwer ver- 

leVL Er blieb befinnungslog liegen ! 
und wurde erft etwa zwei Stunden nach- 
her gefunden. Er hatte drei Rippen ge- 
brochen und das Schlüsselbein verrenkt- 

—- Habt Ihr Verwandte und Freun-« 
de in Deutschland? Wollt Ihr densel- 
hen eine Freude bereiten? Nun, Ihr 
könnt nichts Besseres thun als ihnen den 

»Staats-Anzeiger und Herold« nebftf 
Veidlllttern zuzufendem Alle dreil 
Blätter zufammen fenden wir nach drü- 
ben für QZJW per Jahr, oder ohne 
Acker es- Gartenhaiuseitung für O33.00 
per Jahr. 

—- Der Weichenfteller Fred Voll ver- 

unglückte in der Nacht von Dienstag auf 
Mittwoch auf dem U. P. Bahnhof. Er 
war dabei, eine Kuppelung zu machen, 
als er ausglitt und fein Fuß vom Brems 
fendaum gefaßt und verdreht wurde und 
dann wurde feine Ferfe von einem Rad 
überfahren. Der Fuß wnrde fchwer 
verleht, doch wurden keine Knochen ge- 
brachen. 

—- Während des Winters hält man 

fich mehr im haufe auf als im Sommer 
und verwendet deshalb mehr Mühe da- 

rauf, es um fo gemüthlicher zu haben. 
Um Euer heim fo recht behaglich zu ha- 
ben, müßt Jhe welche von Sonder- 
man-VI schonen Mooetn anschaffen uno 

Jhr werdet Euch wohl fühlen im Hause. 
Eine mächtige Auswahl aller Arten 
Cinrichtungsftücke findet Jhr gerade jeyt 
und solltet Jhr jetzt Eure ifinläufe ma-. 

chen. 
« 

—- »Jr einem kühlen Grunde,« »Die 
Lorelet« und andere deutsche Lieder, fo- i 

roic englifche jeder Art, komische undl 
ernste, hört Ihr gratis durch das »so-; 
nophone« in .itleiriper’g Saloon, Osts 
Itter Straße, wo Jack Woods Geschäfts- 
iiihier und Kapellrneitter ist, tritt »Au- 
1usten« und Christ als Abfutantem dir 

Euch stets ein fainoseg Glas Bier kre- 

denren, sowie die besten Liquöre und 

icigarren verabreicheu. Befucht das ge- 
müthltche KleedlatL 

—- ,König Todo,« die neue Operette 
von Pirley ec- Luderg, die in Chicago 
mit großem Erfolge 5 Monate lang auf- 
geführt wurde, wird mit voller Augsiah 
tung am Freitag den 6. Dez. hier im 

Opernhauie zur Ausführung kommen. 
Die Truppe ist achtzig Personen ftark 
und hat eigenes, vorzügliches Orchester. 
Die Czenerie ist einfach großartig. Es 
ist selten daß eine derartige Vorstellung 
nach Grand Island kommt und wird 
dieselbe jedenfalls ein bis auf den let-ten 
Plah gefülltei aus finden, weshalb es 

fich empfehlen d efte, bei Zeiten Sitze 
In refeesieen, um sich den .Genuß nicht 
entgehen zu lassen. 
ow-» 

Miso BRUNO-IMM- 
Ists- 
III-is 
Is- O 

Q.185beim Graben 
—- Die Hook Je Ladder Co hat 

morgen einen Ballin der Bedeckt-anz- 
halle. 

—- ZsrL Lena Klinge, Tochter von 

Gottfried Klinge und Frau. ist aus der 
Krankenlistr. 

— Dr Oöcarh Mayer der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr H. C. Miller im 

Jndependent Gebäude. 
-—— Schweres wollenes Unterzeug zu 

fünfzig Cents jedes, Hosen und Hemden, 
bei Woolstenbolm its Steine. 

— Conzert und Ball jeden Sonn- 
abend und Sonntag Abend in Hann’g 
Part. Alle sind freundlichsi eingeladen. 

—- Etn riesiges Lager der schönsten 
Bilderrahmen findet JhT bei Sonder- 
mann und wenn Jhr Bilder habt so 
bringt sie bin zum Einrahmen. 

—- Wie berichtet wird, soll Dr. H. 
C. Miller unser nächster Posimeister 
werden« sobald Harrison’g Zeit im näch- 
sten Frühjahr abgelauer ist. 

Coitelloi ! 

Nicht nur jetzt sondern immer wird 
Cosiello das Hauptquartier für Bargains 
in Möbeln sein« Verfehlt nicht bei ian 
oorzusprechen. 

I — Filzsiief—eln niiiqwllefbxschuben 
i 

—- FrL Sadic Voitle starb am Mon- 

tag infolge Appendicitis im Alter von 

17 Jahren. Das Mädchen war seit 
drei Jahren in der Familie von C. H. 
Tulley und besuchte hier die Schule. 

—- Jm Kirby Hospital ließ sich Mar- 
tin Philtips lehthin einen Finger ampu- 
tiren. Er hatte beim Cornschiilen bei 
Phillips, Hamilton County, die Hand 
in den Cornschäler bekommen und war 
disk-HI- sionslieh »von-liebt 
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—- Der Unterhaltunggabend von Har- 
many Lage No. 37, A. O. li. W» am 

Samstag Abend in Hatt-PS Park war 

einsach großartig. Die Mitglieder hat- 
ten sich so zahlreich mit ihren Familien 
eingefunden, das; die großen Räumlich- 
keiten kaum Platz boten für Alle. Es 
war eine ·gemüthliche Gesellschaft und 
amüsirten sich alle Theilnehmer auf das 

Beste 

Eine ganze Familie empfindet 
seine Wohlthat. »Es gereicht mir zum 
Vergnügen,« schreibt Herr N. Hodecker, 
kundig-Illig Pa» »in bezeugen, daß 
meine ganze Familie durch den Gebrauch 
von Fung Atpenkräuter Blutbeleber 
geheilt wurde. Besonders bei meiner 
Frau und unserem viersährigen Töchter- 
chen war seine Wirkung wunderbar. 
Meine Frau war so heruntergekomrnen, 
daß sie kaum ihre häuslichen Pflichten 
verrichten konnte. Nach einer monatli- 
chen Kur mit dem Blutbeleber sühlte sie 
wie neugeboren. Unsere Kleine, vor- 

her blaß und schmächtig, ist nun ein 
blühendes Mädchen und munter wie der 
Fisch im Wasser.« —- Forni’s Alpen- 
kräuter Blutbeleber reinigt nicht nur das 

System sondern stäikt und trästigt es 

zugleich. 
usIsJiTiiiJm 

Dem Publikum Grund Jstand’s und 

Umgegend im Allgemeinen und den 
Freunden und Gönnern von Win. Meier 
im Besonderen hiermit zur Nachricht, 
daß der Lehtere in der bisher von A. L. 
Austin gesilhrten Opernhaus-Fleischerei 
das halbe Jnteresse gekaust hat. Bestens 
dankend sür bisher bewiesene Kundschast 
und um geneigten Zuspruch auch sür die 
Zukunst bittend, zeichnet 

Achtungsvoll 
«)l « st in ec- Allein-. 

— Zufriedenheit der iiuudschast und 
die Gewißheit derselben, dass sie gut-e 
und preis-würdiges Waare erhält, das ist 
was ein Kausumnn sich erwerben muß, 
um iortgeseot das Vertrauen des Publi- 
tuing sich zu erhalten. Vor längerer 
Zeit machte Hi. Julius Gündel den 

Versuch damit, Wein und Brandies bei 
der Carladung direkt aus Calisornien, 
dem Weinland Amerika’s, zu beziehen, 
um so bie unerhört hohen Frachtraten 
aus ein Minimum zu bringen, sowie 
beim Antqus großer Quantitäten die 

niedrigsten Preise zu erhalten. Daß 
solches Unternehmen aus die Dauer nur 

ersolgreich sein konn, wenn nur vorzüg- 
liche Wein-e gekauft wird, liegt auf der 

han«- So hst denn Dr. Gündei seht 
bereits die dritte Einladung ausgesuch- 
ter Weine und Brandies erhalten, die er 

dem Publikum zu den allerniedrigsten 
Preisen osserirt und ist besonders daraus 
hinzuweisen, daß die Inaren e ch t, u n- 

oeriiilscht und von bester Qua- 
litilt sind, was namentlich bei Ge- 
brauch siir medizinische Zwecke unerläß- 
lich ist. Gündel gurnntirt alle seine 
Waaren und erhält sich so but Zuver- 
traueu seiner Landschaft. 

—Der—— 

Sandkrog 
Oeffentliches 

Vergnügung-,Loäak, 

Geräumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Frische-s Bier stets an Zupf. Die 
besten einhennijchen nnd importirten 
Weine nnd Whiskies sowie Cigarren 
stets an Hand. Freundliche und zu- 
vorkommende Bedienung zugesichert 

PHlLlPP sÄNDERS- 
Eigenthümer 

»Ptll9hnn)’-J Vesi« Mehl — bei 
rühmt nisJ dnci Beste Der Welt bei 
Lunis Ven. 

Männel llcberziehu von fünf bis 
zu fünf-Ja Doltmci fern-c bei Likoolfteth 
hol-n ä- »Im-un 

Ein umlie- Laget non Bttqgces, 
Kutschen, :)kon.«nm.n-n, Eitsrcng n. Is« In. 

zu den Jllcrkmhnnten Weter findt-l Ihr 
Inst der Palnni Unrttage Co» neben tm- 
Tsnu Hall. Epnscht dort unr. 

F H 

—- Wiibeitn Seit feierte atn Montag 
feinen Geburtstag 

—- F. F. Kanert brachte von feinem 
Jagdxug nach dem Westen zwei Antäu- 
pen mit. 

— Kauft Euren Winter Anzug und 
Ueber-ziehet bei Woolsienhoitn ef- Sterne 
und spart Geld. 

-— Wir vernehmen, daß sich gestern; Hr Geo. Roufe ir mit Frl Alice Da- 
vifon verheirathete 

—- Vctlmsfen:—Eine rothe Kuh. 
Finder wird gebeten, Aug. Schröder in 
der ,,Bee Hine« zu benachrichtigen. 

—- Foreft Mutton und Will Reineke 
wurden am Montag wegen Ruhestörung 
um zwei, resp. einen Dollar und Kosten 
gestraft. 

— Pianos nnd Orgeln wer- 
ben immer noch zu halben 
Preisen verkauft bei Beete-G 
neben der Poftoffiee. 

—- Tste ftiiher hier, in letzter Zeit je- 
doch zu Seneka, Nest-» wohnhafte Frau 

« 

S. L. Vandling starb in Lincoln, mo- 

hin sie gebracht muer um eine Orma-l 
tion vornehmen in lassen. Sie stutb 
infolge von Bintung gleich nach ihrer 
Ankunft in Linioln Das Begräbnis 
fand am Sonntag Nachmittag hier in 
Grasid igland statt 

BUIUJINGTON BCMBH 
VII-hinnen nach Gattin-Um 
Der Viikliiigtoii Duechziigdienst nach Cali- 

fornien ist wie fol t: 
Standakd chlaswaggonssptäss 

lich, Omaba, Linken-, Hastings und Oxford 
nach Saii Franeiseo, in let-items Stadt an 
denSchnellzng nach Los Angeleö anschließend. 

Toukisteif Schlafwa Saus-pet- 
sönlich geleitet-jeden Donner ag. Omaha, 
Linkolii, Hastiiigg und Oxford nach San 
Francisco und Los Aiigeles. 

Tourisien ochlafivaggons—per-« 
sönlich geleitet-jeden Mittwoch nnd Don- 
nerstag. Kansas tsity St. Joseph, Wynii-sre, 
Superikie und Oxford nach Sein Franciöeo und Los Angeies. 

Alle diese Waggons gehen via Denver und 
Salt Lake (·5ity, die prachtvolle Gebirge-ge- 
geiid isolorados bei Tageslicht dnschqnerend 

lTiie Touristeii Schlaiwaggoiis sind aller- 
neuesten Tatiiiiis. Sie sind breit oestibulitt 
nnd mit Was beleuchtet. Tie Sitze haben 
hohe Lehnen und die Zwischengänge mit Tep- 
pichen belegt. Tie Wäsche ist rein nnd von 
guter Leinwand. 

Wenn Sie beabsichiieiis, den Winter in 
isaliforiiien in derben-in ki, ivird es sich für 
Sie lohnen, sich .,tsaliforiiia Tours-, 1901 2«, 
ein 44Iseitiges«tiaiiiphlei, schicken Zit« lassen, 
welches jet( fertig nir Vertheilung ist. Es 
enthält gerade das iider Coliforiiieis ums fiir 
den Reises-den von Bortheil ist-Karten von 
lisaliforiiieii und die verschiedenen dorthin- 
fiihreiideii :lioiiteii, eine Liste (5alif-riiie1-Ho: 
tetg; stosteniiberschläge fiir den Aufenthalt 
von einein Monat. Ntiliereg bez. ihrmsiismezk 
reiten, .stliiiia, Sport im Freien, nassende 
.nleiduiigiisio. Uinionst. 

Ji si- t· a u c ig, Gen. kais Agi» 
12--3» umha, Neb. 

Bargains in I Große Herabsetzuugcn 
Gnrdincn, Rugs in Männcr-Ausftnt- 

nnd Roulcnup mugcn,Lcibwiischc2c. 

--Grofzer«- — ————— 

RchlchiMSssuekkällf 
beginnt Niontag 25. November 1901. 

Fmrt Geld indetn Jlsr diesem grossen Verkauf benuolnn Lest jede einzelne 
Nottz annnerknnn dnreli nnd Ihr werdet qennsz konnnen 

Glover’5 Mäntel- Ausü- 
ge- und pelzwaaren- 

Departement 
« 

Wiiljrend diesem Verkauf Hm- 
., »«; an Yekzwaatem Mänteln. 

« 

sp- »H- Eapes. Iackkets u. Anzügm sZM 
·«J «»s Kcinc Dame welche cin solches Kleidungsftück 

27zöll. Bot Jacketg für Tonnen, doppel- brüt·tig, mit 
Stunnkragen, gut gefüttert, gemacht aus 

gutem englischen schwarzen Kersk-y, war 4.()0 
5.()0, weniger zu Prozent macht nur. ·. 

Feine Kersey und Plüsch Copes für Tamen, mit Pelz be- 
setzt, mercerisirteg Futter, 26 u. 550 Zoll 
lang, W bis 110 Zoll Umfang, waren 4 00 
h un, weniger ZU Prozent, macht-. 

Schwere Müich und Mel-on Cupes für Damen 40 Zoll 
Länge, Umfang l« Holl, Sturmkmgen 
mit Stinnkr Satin gefüttert, Preis wats.00 
t().00, weniger 20 Prozent macht nur« 

Feine Kersey Vor Kackets für Dornen, 27 Zoll inmi, mer-« 

cerisirteg Futter, Sturmkrngen, Farben: 
schwarz, Castor, roth und braun, Preis 8.00 
10.00, weniger 20 Prozent, macht» .. 

Feine Melton Jockets für Damen, doppelbrüstig, enn nn- 

liegender Rücken, Perlrnuiterknöpfe, gestepvteg Bose-» 
gefüttert mit Skinner Satin, Farben: . 
schwarz, Castor und braun, waren 20.00, 316 weniger 20 Proz , macht Verkaufspreis.. 

Feine Damen Asirachan Pelz Cum-S, bestrs 
Stinner Futter Sturmkrogen, Preis war Hlk 22 öc, weniger 20 Prozent, macht ....... 

Eine grosse Auswahl von Damen 
prozent ab 

Gute schwere Standard Print-Z, Glauer ReduktionSsVeIka 

10 Stücke unles, schweres banmtvollenes Crolh Handtnchzeu 
27zöll. fancy geflisßtesz Bicnna Moch, geeignet für mepm 
J» Stücke feines-, gelöpette-J, gedruckles Uninn lknshmere fili 
l:5 Stücke gutes, kannte-Z quhnnh gewöhnlich ncllnnfl U 

’s-.Uöll. Zufalan in hübschen, hellen Farben hknlntfcnnuy 
J Stücke anlinn Nu In1pnh, Ton soll l1u«n, seht eltsnnnl, 
l» Linde lnslllnlblch Intern, fehl wünschen-Insellhu lspk L 

imiill Bucan nnlls Zlanmnd Qualität, lIZc nsuth, Nln 

Oxford N1(11)Clml), lnt Männer nnd ltnnlnIrLlluilqe soni 

Muccusiiteg Vmctlnn Biakt Nrecn und Helmhoka nnt :U 

zum-h gejlrekltcg und einfaches sowie rothes Mone Elnnng 
lgzöli. gefließle Venetia115, große Auswahl von Farben unt 

No. im keiner Seide-I Taffeta Band m all’ den neuen Schaf 
No. 2 Sonn und Gras Grain Ribbtms in allen Schottirun 
Golfhandschuhe für Damen in einfachen und gemischten Fak 
»Onelda« gekippte und gefließle Union Suits für Damen, s 

Schwere Random Unterhemden für Männer, Glovet’s Verl 

H.H. GU 
Schickt für Probcm 

prieshestetluusen werden am Gamasus-stag- 
noch ausgeführt. 

Eoiiarettes, Von-Z und Müffe zu 20 

vom Preis-. 

1fSpreis«-................................3cdie Ward 
g........·............«.....·...........4cdieWknd 
Hund Likk1tsts3..............................-chusz«hnd 

« 

z mum- und siinksuklcirnsp. .. .. .. ...’s( du- sknd 
751 Ynkx Nimm-J ·1Tn«t«si...... .. .. »J( mx Wald 

Mc IVUUL Vc1"h!u«pn.«(c».. » .. .. .. «si- ri. smp 
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